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Was machen Sie diesen Sommer?
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther

Pfarramt der Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.de
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 676197

Pfarramt und Verwaltung Alter Friedhof
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo	   16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 662931

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Vertrauensleute des  
Kirchenvorstandes

Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 676256

Peter Geuder
Tel. 682713

Bankverbindung bei VR-Bank in Stein
Martin Luther Kirchengemeinde Stein
IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße 19 
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 687788
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Johanna Rothe
Bürozeiten:
Di, Do	 10:00 - 12:00 Uhr
Fr 	 14:00 - 15:00 Uhr

Pfarrer Gerhard Henzler
Tel. 678050
gerhard.henzler@elkb.de

Vertrauensleute des  
Kirchenvorstandes 

Arnd Löttgen
arnd.loettgen@elkb.de

Sabine Giskes-Steinhäußer
Tel. 684861

Bankverbindung bei der VR-Bank in Stein
Paul Gerhardt Kirchengemeinde Stein
IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52 

KONTAKTE      



Liebe Leserin, lieber Leser,
was machen Sie diesen Sommer? 
 
Nach außen gehen und die Sonne genießen? 
Oder fliehen Sie vor der Hitze in den
Schatten?
 
Fahren Sie für den Urlaub in die Ferne?
Oder bleiben Sie lieber zuhause?
 
Suchen Sie Abenteuer, Action, neue Erfahrun-
gen? Oder wollen Sie endlich mal Ihre Ruhe 
haben?
 
Hoffentlich werden Sie finden, was Sie su-
chen. Die angenehme Kühle oder neue, berei-
chernde Erfahrungen oder auch sich selbst. 
 
In all dem hat Sie einer längst gefunden. Gott 
kennt Ihre Sehnsucht, weiß, was Sie suchen.
 
Warum es nicht mit ihm teilen? 
Mit ihm teilen, was Sie suchen? 
Ihm danken für alles, was Sie finden? 
 
Wozu das gut sein soll, wo er das alles doch 
längst weiß?
Probieren Sie es aus! Das wird Ihre Erfahrun-
gen vertiefen und reicher machen. 
 
Einen gesegneten Sommer wünscht 

Pfarrer Gerhard Henzler

Denn da, wo ich war, 
da bist du schon gewesen.

Und da, wo ich bin, 
da wirst du immer sein.
 
Die Spuren sind da, 
hab sie nur übersehen,
 
hab wieder erkannt, 
du lässt mich nicht allein.
 

Katharina Schmuck

Link zum Lied
„Denn da, wo ich war“
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RÜCKBLICK
Ein Tag voll Glück und Segen: „einfach heiraten“

Acht Paare – das jüngste 24 bzw. 29 
Jahre jung, das älteste 88 bzw. 85 Jah-
re alt. Vier Pfarrer, drei Sekretärinnen, 
zwei Musikerinnen, zwölf Ehrenamtli-
che, viele Herzen und Blumen, Sekt-
gläser und Kuchen, Häppchen und 
Lächeln, Tränen und Küsse…
„Einfach heiraten“ konnten ange-
meldete und spontane Paare am 26. 
Juni bundesweit an vielen Orten und 
auch in Stein Martin Luther. Sechs 
Paare hatten sich vorab angemel-
det, zwei kamen an dem Tag noch 
dazu. Alle zeigten sich beglückt von 
der Möglichkeit, Segen und Stär-
kung für ihre Liebe zu bekommen.
Segen tut der Seele gut, angesichts 
einer Krankheits-Diagnose, einer 
Haftentlassung, einer Verwandten 
im Erdbebengebiet konnte dieses 
besondere Angebot viel Rücken-
wind geben und auch uns als Kir-
chengemeinde spürbar machen: 
Geteilter Segen ist doppeltes Glück.

Ralph Baudisch
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Sommerfest Paul Gerhardt

Am 5. Juli feierten die Paul Gerhardt 
Gemeinde und die LKG Deutenbach 
ein Sommerfest. Bei herrlichem Son-
nenschein trafen sich fröhliche Men-
schen am Brunnenplatz in Deuten-
bach und saßen auf Bierbänken unter 
Sonnenschirmen. Der Gottesdienst 
wurde musikalisch mit Saxophon, 
Gitarre, Bass, Cajòn und viel Gesang 
begleitet. Thema war der Fischzug 
des Petrus – um die Gemeinde spann-
te sich ein riesiges Fischer-Netz, kein 
Fisch geht verloren!
Ergänzt wurde der Gottesdienst durch 
eine Aktion des Kunstvereins Stein 
e.V., der am Brunnen auf einer stabi-
len Staffelei eine 1,50 x 1,20 Meter gro-
ße Leinwand mit Meeresdarstellung 
zeigte. Erwachsene und Kinder durf-
ten ihre persönlichen Fischdarstel-
lungen auf der Leinwand fixieren. Der 
Maltisch war gut besucht , auch unser 
Bürgermeister Bertram Höfer malte 
mit! Für die Kinder sorgten auch KiTa, 
Krippe und das Sozial- und Familien-
zentrum.
Nach dem Verzehr von Bratwürsten 
und Steaks vom Grill sowie selbstge-
backenem Kuchen endete das Fest 
gegen 15:00 Uhr. Die Leinwand mit 
den Fischen wird den Gemeindesaal 
von Paul Gerhardt schmücken und 
die Gäste des Montagstreffs erfreuen!

Ute Finzel

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK
KiTa-Wandertag ins Freilandterrarium in Stein

Letztes Jahr sind wir mit dem Bus 
losgezogen, dieses Jahr haben wir 
uns selbst auf den Weg gemacht. Je-
des Kind hatte einen Rucksack mit 
Stärkung für unterwegs dabei. 
Nachdem wir am Freilandterrari-
um  angekommen sind, gab es die 
Möglichkeit, die Tiere in aller Ruhe 
anzuschauen. Es gab Schildkröten, 
Schlangen, Salamander, Frösche, 
Eidechsen, verschiedene Fischarten 
und vieles mehr. Sogar mit Lupen 
und Mikroskopen konnten wir auch 
die kleinsten Tierchen gut erken-
nen. Im Anschluss haben wir uns 
mit mitgebrachtem Vesper auf Pick-
nick-Decken gestärkt und die Kinder 
haben sich noch schöne Spielplätze 
zum Toben gesucht. 
Nach einem langen, aufregenden Tag 
sind wir nachmittags wieder zurück in 
die KiTa spaziert und waren alle ganz 
schön erschöpft.

Großes Dankeschön geht an das Team 
des Freilandterrariums in Stein, das 
uns diesen Ausflug ermöglicht hat.

Alex Küfner, Gina Braun
KiTa Paul Gerhardt

Neustart für neun Konfis

In der Martin-Luther-Kirche hat der 
neue Konfi-Kurs mit neun Jugendli-
chen beschwingt begonnen, mit ei-
nem ersten Konfi-Tag zum Kennenler-
nen der Gruppe, des Programms und 
der Kirche. 

Wir wünschen Glück und Segen und 
viele gute Erfahrungen im kommen-
den gemeinsamen Jahr bis zur Konfir-
mation für Nico Bergmann, John Flie-
ge, Emilia Geier, Estelle Göres, Jamie 
Karg, Finn König, Julian Raux, Timo 
Schneider und Melinda Sommer!
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RÜCKBLICK
Jubiläum Frauengymnastik rund um den Stuhl

Vor genau fünf Jahren habe ich als 
Übungsleiterin diese Gymnastik-
gruppe für Ältere gegründet, nach-
dem ich von Hessen nach Stein ge-
zogen bin. Als lizensierte Übungslei-
terin, wollte ich auch hier wieder als 
solche tätig sein.
Es war durch Corona eine ungewis-
se Zeit und unsere ersten Übungs-
stunden fanden mit Masken und 
Abstandhalten statt. Von Anfang an 
kamen viele Interessenten, aber wir 
durften nur 20 Personen im Raum 
sein. 
Die meisten Teilnehmerinnen sind 
vom ersten Tag an dabei. Im Laufe 
der Zeit sind einige wegen Krank-
heit oder Alter ausgeschieden, und 
es konnten von der bestehenden 
Warteliste immer wieder neue dazu 
kommen.

Heute besteht die Gruppe aus 24 Ak-
tiven.
Ausdauer, Koordination, Sturzpro-
phylaxe, Kräftigung, Balance und 
allgemeine Beweglichkeit stehen 
an oberster Stelle. Auch Autoge-
nes Training und Progressive Mus-
kelentspannung runden unsere 
Übungsstunden ab.
Außer unseren wöchentlichen Tref-
fen kommen wir auch zu geselligen 
Beisammensein und Feiern zusam-
men. Alles in allem eine tolle, har-
monische Gruppe, die ich gerne trai-
niere.

Karin Stadtler

Heute hier, morgen dort:
Sommerkirche in Martin Luther und Paul Gerhardt
Während der Sommerferien findet 
jeweils nur ein Gottesdienst in den 
beiden Kirchen statt. Dieser beginnt 
jeweils zur gewohnten Zeit:
Am 2., 16. und 30. August sowie am 
13. September um 11:00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche und 

am 9. und 23. August sowie am 6. Sep-
tember um 9:30 Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche.

Herzliche Einladung zum gemeinsa-
men sommerlichen Feiern!
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AKTUELL
Diakonieverein
Stand der Liquidation 
Auf der letzten Mitgliederversamm-
lung des Diakonievereins im Novem-
ber 2025 wurde ich, Rechtsanwalt 
Manfred Hylla mit der Auflösung des 
Diakonievereins beauftragt. 
Nach meiner der Eintragung als Liqui-
dator beim Registergericht Ende Janu-
ar 2026 habe ich den Liquidationspro-
zess eingeleitet. Dazu wurden mir alle 
vorhandenen Dokumente, Aufzeich-
nungen und Datenträger des Vereins 
übergeben.
Die geldlichen Vermögenswerte wur-
den bei der Sparkasse Fürth zusam-
mengefasst und mit guten Konditio-
nen angelegt. Der aus Erbschaften 
stammende Goldbesitz wurde mit der 
Sparkasse bewertet und größtenteils 
bereits zu Marktpreisen veräußert.
Beträchtliche Probleme bereitet die 
Auseinandersetzung mit der Evangeli-
schen Zusatzversorgungskasse (EZVK), 
die vom Verein im Zusammenhang mit 
dem Übergang der Stationsmitarbei-
ter vom Verein in die gGmgH nachträg-
lich einen Ausgleichsbetrag von fast 
377.000 Euro fordert. Grundsätz-lich 
wurde von der EZVK die Bereitschaft 
erklärt, außergerichtlich eine einver-
nehmliche Lösung herbeizuführen. 
Ob eine solche Lösung möglich ist, 
und wenn ja zu welchen Bedingungen, 
steht noch nicht fest. Vielleicht kann 
eine zeit- und kostenintensive gericht-
liche Regelung vermieden werden. 

Weitere operative und rechtliche Pro-
bleme ergeben sich aus der Grund-
stückssituation des ehemaligen Kin-
dergartens und des Gemeindehauses. 
Der ehemalige Kindergarten wurde 
an die Stadt Stein vermietet, die die-
sen für den Betrieb des Sozial- und 
Familienzentrums an die Caritas un-
tervermietet hat. 
Die Grundstücke dieser Gebäude ste-
hen nicht im Eigentum der Paul-Ger-
hardt-Kirche und auch nicht im Eigen-
tum des Vereins, sondern es handelt 
sich um Erbbaurechtsgrundstück, 
der Vertrag geht noch bis 2068. Für 
eine Veräußerung der Gebäude muss 
ich Interessen der Grundstückseigen-
tümerin, der Stadt Stein und der Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde unter der 
Maßgabe des besten Ergebnisses für 
den Verein zusammenführen.
Zur Veräußerung der geerbten und 
vermieteten Eigentumswohnung 
blieb die Kontaktaufnahme mit dem 
Mieter bisher ohne Ergebnis.
Erst wenn alle Themenbereiche ge-
klärt und abgeschlossen sind, kann 
ich das Restvermögen des Vereins 
an die drei evangelischen Kirchen-
gemeinden übertragen, damit es für 
diakonische Zwecke eingesetzt wer-
den kann.

Manfred Hylla
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1861 stand die neu gebaute Martin-
Luther-Kirche noch am Rand von 
Feldern. 1911 wurde die Grafenloge 
angebaut, 1961 die bunten Glasfen-
ster eingesetzt und die beiden gro-
ßen Engel von den Wänden entfernt. 
Immer wieder wurde der Raum für 
Gebet und Gottesdienst verändert.
Seit Pfingsten 2026 (haben Sie es 
bemerkt?) sieht man den starken, 
warmen Altar aus Sandstein ganz 
ohne Decke und Behang. In den 
kommenden Monaten soll es wei-
tere Veränderungen geben, die den 
Raum und Gottes Gegenwart neu 
erleben lassen.
Mehrere Künstler werden zu einem 
Wettbewerb eingeladen, um ein 
neues Vortragekreuz, ein Lesepult 
und einen Ständer für die Oster-
kerze zu entwerfen. Im neuen Jahr 
wird mit Hilfe des Kunstreferats der 
Landeskirche und des örtlichen Kir-
chenvorstands ein Entwurf ausge-
wählt, prämiert und umgesetzt. 

Alles bleibt anders
– die alte Martin-Luther-Kirche neu erleben!

AKTUELL

Im etwas dunklen, hinteren Bereich 
unter der Empore könnten einige 
Bankreihen entfernt werden und so 
Platz entstehen für eine Andacht im 
Kreis, eine Gesprächsgruppe im Got-
tesdienst, ein Treffen zum Kirchen-
kaffee oder einfach zum Ankommen, 
Stehen und Staunen.
Kirche ist im Wandel. Wir sind ge-
spannt auf die kommenden Prozesse 
und Eindrücke und auf Rückmeldun-
gen aus der Gemeinde.
Unterstützung und Spenden für die-
ses Vorhaben sind herzlich willkom-
men!
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AKTUELL
Interview Volker Linhard

Mein Name ist Volker Linhard, ich 
bin Religionspädagoge und arbeite 
seit über 30 Jahren im Religionsun-
terricht (RU) an unterschiedlichen 
Schularten sowie an Förderzentren. 
Daneben engagiere ich mich in der 
Ausbildung von kirchlichen Berufen.
Gemeindebrief: Welche kirchlichen 
Berufe gibt es im RU eigentlich?
Ich habe Religionspädagogen (wir 
selbst nennen uns Relpäds) im Pra-
xisjahr und im Vorbereitungsdienst 
begleitet, junge Menschen im Vika-
riat, Katechetinnen und auch Lehr-
amtsanwärterinnen im staatlichen 
Bereich.
GB: Braucht man für diese Beglei-
tung eine besondere Qualifikation?
Neben reflektierter Berufserfahrung 
ist es sicher hilfreich. Viele meine 
Kollegen haben Weiterbildungen 
etwa in den Bereichen Coaching, 
Klinik- oder Schulseelsorge, Biblio-
drama oder geistlicher Begleitung 
gemacht. Ich selbst habe vor 15 Jah-
ren berufsbegleitend ein Masterstu-
dium in der Erwachsenenbildung 
absolviert.
GB: Das heißt, Relpäds arbeiten 
nicht nur in der Schule?
Unser vierjähriges Studium an der 
Evangelischen Hochschule in Nürn-
berg und der zweijährige Vorberei-
tungsdienst sind in zwei Bereiche 
gesplittet: Religionspädagogik und 
Kirchliche Bildungsarbeit.

Von daher arbeiten Kollegen zum 
Beispiel in der Jugendarbeit, in Bil-
dungswerken, in Seelsorge, in der 
Werkstatt, leiten Schulreferate oder 
sind berufsgruppenübergreifend 
auf Pfarrstellen eingesetzt.
GB: Was ist denn nun für das 50-jäh-
rige Jubiläum geplant?
Es wird am 20. November eine gro-
ße Veranstaltung unter dem Motto 
„Wir.bilden.mehr.als.Kirche“ in der 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche in 
der Nürnberger Südstadt geben: Am 
Vormittag Fortbildungsangebote zu 
aktuellen Entwicklungen in Bezug 
auf Religion und Gesellschaft und am 
Nachmittag einen Festakt mit Vertre-
tern von Staat und Kirche. Dabei soll 
in einer kleinen Ausstellung die Ge-
schichte unseres Berufsbildes leben-
dig werden. Den Abschluss bildet ein 
festlicher Gottesdienst, an dem auch 
unser Landesbischof Christian Kopp 
mitwirkt. Und das alles wird mit viel 
Musik und kreativen Ideen aufgelo-
ckert sein.
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AKTUELL

Landeskirchliche Gemeinschaften Stein 
LKG Stein, Loschgestr. 21, Gottesdienst sonntags 18.00 Uhr  
LKG Deutenbach, Neuwerker Weg 15 a 

   Gottesdienst sonntags 10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Gottesdienst im 

Grünen 
 
Am 13. September um 
10:00 Uhr gestaltet die 
LKG Stein einen 
Gottesdienst am 
Brombachsee an der 
Wassersportanlage in 
Absberg. 
 
Herzliche Einladung! 
 
 

Sonntags in den Sommerferien 
gestalten die beiden LKGs den 
Gottesdienst im Wechsel. 
 
2. August 18:00 Uhr 
LKG Stein 
Pastorin Martina Brix 
 
9. August 10:00 Uhr 
LKG Deutenbach 
Thomas Daniel von Open Doors 
 
16. August 18:00 Uhr 
LKG Stein 
Pastorin Martina Brix 
 
23. August 10:00 Uhr 
LKG Deutenbach 
Pastor Simeon Rein 
 
30. August 18:00 Uhr 
LKG Stein 
Pastorin Martina Brix 
 
06. September 10:00 Uhr 
LKG Deutenbach 
Christine Hofmann 
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02. August

08. August

09. August

16. August

23. August

30. August

06.
September

08.
September

13.
September

20.
September

27.
September

17. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst
(Prädikantin Barbara Valenta)

GOTTESDIENSTE in Martin Luther 

10. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler)

9. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

12. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Rucker)

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

11. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

Kirchweih
10:30 Uhr Feier an der Fabergruft/Alter Friedhof

11:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)
anschließend Frühschoppen mit Getränken, Weißwurst und Brezen

14. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Baudisch)

15. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

10:00 Uhr Stadelpredigt am Löselhof (Pfarrer Henzler)
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02. August

08. August

09. August

16. August

23. August

30. August

06.
September

08.
September

13.
September

20.
September

17. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandeneinführung
(Pfarrer Henzler)

27.
September

GOTTESDIENSTE in Paul Gerhardt 

10. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler)

9. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

12. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Rucker)

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

11. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

Kirchweih
10:30 Uhr Feier an der Fabergruft/Alter Friedhof

11:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)
anschließend Frühschoppen mit Getränken, Weißwurst und Brezen

14. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Baudisch)

15. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

10:00 Uhr Stadelpredigt am Löselhof (Pfarrer Henzler)
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Martin Luther und Paul Gerhardt
Gemeindehaus ML
Martin-Luther-Platz 1

Gemeindezentrum PG
Goethestr. 1

GRUPPEN
Angebote für SinglesAngebote für Singles
Sonntag, 6. September: Stock-Car-Rennen in WeinmannshofSonntag, 6. September: Stock-Car-Rennen in Weinmannshof
Sonntag, 19. September: Radltour nach Schwabach mit MuseumsbesuchSonntag, 19. September: Radltour nach Schwabach mit Museumsbesuch
Aktuelle Termine gibt’s über den monatlichen Mail-Newsletter oder in der Aktuelle Termine gibt’s über den monatlichen Mail-Newsletter oder in der 
Churchpool-App zu sehen!Churchpool-App zu sehen!
Anmeldung zum Newsletter über Email: singleforum.stein@elkb.de Anmeldung zum Newsletter über Email: singleforum.stein@elkb.de 

Frauengruppe: Von Frauen für Frauen (Kontakt Susanne Mitterer-Dippold)Frauengruppe: Von Frauen für Frauen (Kontakt Susanne Mitterer-Dippold)
Montag, 21. September um 19:30 Uhr in Martin Luther zum Thema „Wunder“Montag, 21. September um 19:30 Uhr in Martin Luther zum Thema „Wunder“

Männergruppe (Leitung Jörg Fehm)Männergruppe (Leitung Jörg Fehm)
Montag, 21. September um 20:00 Uhr in Martin LutherMontag, 21. September um 20:00 Uhr in Martin Luther

Eltern-Kind-Gruppe Martin LutherEltern-Kind-Gruppe Martin Luther
Wer hat Lust eine neue Krabbelgruppe für Kinder (geb. ab 2026) mit Elternteil im Wer hat Lust eine neue Krabbelgruppe für Kinder (geb. ab 2026) mit Elternteil im 
Gemeindehaus Martin Luther zu starten?Gemeindehaus Martin Luther zu starten?
Wir stellen die Räumlichkeiten und können auch Begleitung für den Start der Wir stellen die Räumlichkeiten und können auch Begleitung für den Start der 
Gruppe bieten. Gruppe bieten. 
Gerne bei uns im Pfarramt melden!Gerne bei uns im Pfarramt melden!

Wollknäuler (Leitung Heidi Greubel)Wollknäuler (Leitung Heidi Greubel)
Mittwochs von 14:30-16:00 Uhr in Martin LutherMittwochs von 14:30-16:00 Uhr in Martin Luther

SPORT UND MUSIK
Meditativer Tanz (Meditativer Tanz (Leitung Regina Matz)
Mittwochs 14-tägig von 19:00 bis 21:00 Uhr in Martin LutherMittwochs 14-tägig von 19:00 bis 21:00 Uhr in Martin Luther

Frauengymnastik „Rund um den Stuhl“ (Leitung Leitung Karin Stadtler)
Dienstags um 10:30 Uhr in Paul Gerhardt

Gymnastik für Frauen ab 40 Jahre (Leitung Leitung Sabine Degenkolb)
Dienstags um 19:00 Uhr in Paul GerhardtPaul Gerhardt

Posaunenchor (Leitung Andrea Petzoldt)Posaunenchor (Leitung Andrea Petzoldt)
Donnerstags um 19:30 Uhr in Martin LutherDonnerstags um 19:30 Uhr in Martin Luther

VERANSTALTUNGEN
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MITEINANDER REDENMITEINANDER REDEN
Bibelgespräch
Dienstags um 19:00 Uhr in Paul Gerhardt
9. August: Römer 11, 25-329. August: Römer 11, 25-32
20. September: 2. Timotheus1,7-1020. September: 2. Timotheus1,7-10

Mittagstisch: Essen bei FreundenMittagstisch: Essen bei Freunden
Mittwochs um 12:00 UhrMittwochs um 12:00 Uhr
16. und 30. September in Martin Luther16. und 30. September in Martin Luther
Anmeldung übers Pfarramt, Unkostenbeitrag 4,- EuroAnmeldung übers Pfarramt, Unkostenbeitrag 4,- Euro
23. September in der LKG Deutenbach23. September in der LKG Deutenbach
Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)

Treffen der Anonymen AlkoholikerTreffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags um 19:30 Uhr in Martin LutherDienstags um 19:30 Uhr in Martin Luther

Trauercafe (Sibylle Thumm, Anni Enzenberger und Gerhard Henzler)Sibylle Thumm, Anni Enzenberger und Gerhard Henzler)
Zuhören können - erzählen dürfen - ins Gespräch kommmen - Trost finden
Mittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr in Paul GerhardtMittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr in Paul Gerhardt
16. September, 21. Oktober, 18. November und 16. Dezember16. September, 21. Oktober, 18. November und 16. Dezember

SeniorennachmittageSeniorennachmittage
Montagstreff in Paul Gerhardt 14tägig um 14:30 Uhr - nicht nur für ÄltereMontagstreff in Paul Gerhardt 14tägig um 14:30 Uhr - nicht nur für Ältere
10. August: Sommerfest mit Tanzmusik!
07. September: Plauderstunde
21. September: H.G.Büscher zeigt uns eine Bilderschau über Peru

Abendgottesdienst zum MonatsspruchAbendgottesdienst zum Monatsspruch
St. Michael, Goethering 61St. Michael, Goethering 61
5. August, 18:00 Uhr5. August, 18:00 Uhr

KirchenvorstandssitzungKirchenvorstandssitzung
11. September um 19:30 Uhr in Martin Luther11. September um 19:30 Uhr in Martin Luther

SENIORENSENIOREN
Acryl-Malkurs (Leitung Irmi Westermann)Acryl-Malkurs (Leitung Irmi Westermann)
Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr in Martin LutherDonnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr in Martin Luther

Spiele-TreffSpiele-Treff
Donnerstags ab 14:30 Uhr in Martin LutherDonnerstags ab 14:30 Uhr in Martin Luther

Beratung für Senioren (Günther Gollnau)
Terminvereinbarung über das Pfarramt Paul-Gerhardt Tel. 687788

VERANSTALTUNGEN

Alle Veranstaltungen finden 
Sie bei Churchpool
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AKTUELL
Kindersommer 2026 
Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Seit dem 11. Juli verbringen erneut 
Kinder und Jugendliche aus Belarus 
gemeinsam mit ihren Begleitperso-
nen vier Wochen bei Gastfamilien in 
Stein und Umgebung. Die Initiative 
besteht bereits seit 1993 und ermög-
licht den jungen Gästen eine erholsa-
me Auszeit vom Alltag.

Auch heute sind die Folgen der Re-
aktorkatastrophe von Tschernobyl 
noch spürbar: Rund 23,0 Prozent der 
Fläche von Belarus, das direkt an die 
Sperrzone grenzt, gelten weiterhin als 
radioaktiv belastet.

In diesem Jahr nehmen 25 Kinder 
und Jugendliche an dem Erholungs-
aufenthalt teil. Sie sind auf 18 Gast-
familien verteilt. Zwar hätten weitere 
Kinder gerne teilgenommen, einigen 
wurde die Ausreise jedoch nicht ge-
nehmigt.

Die politische Situation in Belarus 
erschwert die Durchführung des Pro-
gramms zusätzlich. Zwar wird die Aus-
reise grundsätzlich nicht verweigert, 
dennoch können für die Kinder, ihre 
Familien oder die Begleitpersonen 
Schwierigkeiten entstehen. Beson-
ders Menschen, die im Staatsdienst 
arbeiten, müssen mit möglichen Kon-
sequenzen rechnen.

Begleitet werden die Kinder von Leh-
rern sowie ehemaligen Gastkindern. 

Über die Jahrzehnte sind viele enge 
Freundschaften entstanden. Manche 
der damaligen Gäste sind heute zwi-
schen 30 und 40 Jahre alt und hal-
ten bis heute engen Kontakt zu ihren 
Gastfamilien.

Sprachliche Hürden spielen dabei 
meist eine untergeordnete Rolle. Vie-
le Kinder lernen bereits ab der dritten 
Klasse Englisch oder Deutsch. Außer-
dem helfen Übersetzungs-Apps da-
bei, sich im Alltag zu verständigen und 
oft reichen auch Gesten und Herzlich-
keit aus.

Die Anreise nach Stein ist lang und be-
schwerlich. Die rund 1.500 Kilometer 
lange Strecke dauerte in diesem Jahr 
etwa 40 Stunden. Trotz der Strapa-
zen hoffen alle Beteiligten, dass die 
Kinder hier unbeschwerte Wochen 
verbringen, neue Kraft schöpfen und 
viele schöne Erinnerungen mit nach 
Hause nehmen können.

Wer mehr über die Initiative erfahren 
oder selbst einmal eine Gastfamilie 
werden möchte, findet weitere Infor-
mationen unter:
https://tschernobylkinder-stein.jim-
dofree.com/
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AKTUELL
Gottesdienst mit den Sommergästen aus Belarus

Ein guter Teil der Gäste der Tscher-
nobyl-Initiative waren gekommen, 
Kinder, Jugendliche, einige ihrer Leh-
rerinnen samt ihrer Gasteltern.

Um mit der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
feiern zu können, war der Gottes-
dienst zweisprachig. Varia Kirilenka 
übersetzte spontan und eloquent 
Predigt und Gebete und die Sängerin 
Tanja Lauterbach verstärkte die Band 
HeartRock und sang in einigen Paul-
Gerhardt-Liedern russische Strophen.

Gastfreundschaft gab der Bibeltext 
des Sonntags als Thema vor. Seit über 
30 Jahren gibt es diese Initiative. Aus 
Gastfreundschaft sind Freundschaf-
ten gewachsen, eine ganze Reihe der 
ehemaligen Gastkinder besuchen 
heute noch ihre ehemaligen Gastel-
tern. In politisch schwierigen Zeiten, 
in denen sich Deutschland und Bela-
rus als Staaten nichts zu sagen haben, 
wächst hier Freundschaft. 
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AUSBLICKAUSBLICK
Kunst Finnisage

Der Kunstverein Stein e.V. hat sich et-
was Besonderes einfallen lassen: 
Das Ende der Ausstellung „Interpre-
tationen zu Paul Gerhardt“ wird mit 
einem Sommerfest am 1. August von 
14:00 bis 18:00 Uhr vor der Paul-Ger-
hardt-Kirche gefeiert. Wir hängen die 
Bilder in der Kirche nicht einfach ab, 
das bedeutet immer Abschied und 
stimmt traurig.
Diesmal werden wir Tische vor der 
Kirche aufstellen, eine Auswahl an 
kleinen Werken zeigen und zum Ver-
kauf anbieten. Dazu gibt es wie an 
der Vernissage feine Getränke, kleine 
Köstlichkeiten und diesmal Unterhal-
tungsmusik, wozu wir herzlich einla-
den!

Jubelkonfirmation am 18. Oktober in Martin Luther

Herzliche Einladung zur Feier der Ju-
belkonfirmation an alle, die vor 25 
oder 50, vor 60 oder gar 70 Jahren 
in der Martin-Luther-Kirche oder der 
Paul-Gerhardt-Kirche konfirmiert 
wurden!
„Schutz und Schirm vor allem Bösen, 
Stärke und Hilfe zu allem Guten“ war 
Ihnen mit dem Konfirmationssegen 
auf den Lebensweg gegeben worden. 
Gottes Segen hat Sie seither geleitet 
auf verschiedensten Wegen und Etap-
pen, durch finstere Täler und über 

grüne Auen. Nun ist eine gute Zeit zu 
feiern, Danke zu sagen und frühere 
Weggefährten aus den Konfirmati-
onsjahrgängen wieder zu treffen:
2001 Silberne Konfirmation (25 Jahre)
1976 Goldene Konfirmation (50 Jahre)
1966 Diamant-Konfirmation (60 Jahre)
1961 Eiserne Konfirmation (65 Jahre)
1956 Gnaden-Konfirmation (70 Jahre)
Bitte um Anmeldung im Pfarramt 
Martin Luther!

Feiern Sie mit uns das Leben, Paul 
Gerhardt liebte das Leben, auch wenn 
es nicht immer leicht für ihn war.

Ute Finzel
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AUSBLICKAUSBLICK
Ernte? – Dank!

Trotz Hitze, Trockenheit, Klimakrise 
und Umweltfreveln haben wir allen 
Grund zum Danken für das tägliche 
Brot, Kleider und Dächer, Familie und 
Freunde und so vieles mehr. In den 
Gottesdiensten an Erntedank besin-
nen wir uns und feiern die vielen gu-
ten Gaben zum Leben. 
Wenn Sie dazu beitragen mögen, dass 
die Kirchen zu diesem Anlass festlich 
geschmückt sind, bringen Sie gerne 
(haltbare) Lebensmittel aller Art als 
Erntegaben am Samstag, den 3. Ok-
tober, bis 14:00 Uhr in die Martin-Lu-
ther- oder die Paul-Gerhardt-Kirche.

Erntedank feiern wir am Sonntag, den 
4. Oktober, in beiden Kirchen: Um 
9:30 Uhr mit Abendmahl in der Paul-
Gerhardt-Kirche, um 11:00 Uhr als Fa-
miliengottesdienst mit dem Kinder-
garten in der Martin-Luther-Kirche. 
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AUSBLICK AUSBLICK
Seniorenfahrt nach Dinkelsbühl am 17. September

Unsere dritte Fahrt in diesem Jahr 
führt uns nach Dinkelsbühl, auch als 
schönste Altstadt Deutschlands be-
zeichnet. Sie ist von einer komplett 
erhaltenen Stadtmauer samt ihren 
Türmen umgeben und 800 farben-
frohe Fachwerkhäuser befinden sich 
hier. Die einzigartige, historische Alt-
stadt kann in Ruhe besichtigt werden, 
da sie nicht so überlaufen ist wie Ro-
thenburg o.d. Tauber.  Eine bedeu-
tende Persönlichkeit der Stadt ist der 
Schriftsteller und Theologe Christoph 
v. Schmid (1768-1854), bekannt als 
Verfasser des Weihnachtsliedes „Ihr 
Kinderlein kommet“.
Wir werden das Münster St. Georg be-
suchen, eine der schönsten Hallenkir-
chen Süddeutschlands.
Diesmal wird uns Frau Pastorin Brix 
von der landeskirchlichen Gemein-
schaft begleiten. 

Einkehren werden wir in einem histo-
rischen Gasthaus und zum Abschluss 
in einem gemütlichen Cafe, wie bei 
jeder Fahrt, barrierefrei zu erreichen!

Abfahrtsorte:
9:20 Uhr St. Jakobus/Dauchenbeck
9:30 Uhr Paul-Gerhardt/Gemeinde-
zentrum Goethestr. 3
9:40 Uhr Martin-Luther-Kirche/Stein 
Kirche
Rückkehr: ca. 17:00 Uhr
Kosten: 30,00 Euro für Busfahrt (Essen 
nicht inklusive)
Leitung: Ute Finzel

Anmeldung über die Pfarrämter:
Martin Luther (Tel: 67 61 97)
Paul Gerhardt (Tel: 68 77 88)
St. Jakobus (Tel: 68 40 46)
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AUSBLICKAUSBLICK

„So freu dich, meine Seele, nun steht 
das Gotteshaus!“ So beginnt das 
Kirchweihlied, das auch an diesem 
165. Geburtstag der Martin-Luther-
Kirche wieder am gräflichen Mauso-
leum erklingen soll. Manches feiern 
wir klassisch und dankbar, alle Jahre 
wieder:
Herzliche Einladung zur jährlichen 
Gruftfeier am Kirchweih-Sonntag, 
den 30. August auf dem alten Fried-
hof mit dem Posaunenchor um 10:30 
Uhr und zum festlichen Gottesdienst 
mit Abendmahl um 11:00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche.
Anderes ist diesmal neu: 

Nach dem Gottesdienst laden Kir-
chengemeinde und Heimat- und 
Kulturverein zum Frühschoppen an 
der Martin-Luther-Kirche ein, mit 
Weißwürsten, Käse und Brezeln zur 
Stärkung, Bier und Getränken zur 
Erfrischung und mit Musik zur Unter-
haltung. Hier lässt sich dann auch der 
Kirchweihzug bewundern und begrü-
ßen, der zum Rathaus und zum Fest-
zelt zieht.
Ob wir dann so viele Menschen in der 
Kirche sind, wie sie Jahre zählt? Bei 
165 Gottesdienstbesuchern wartet 
auf jeden ein Freigetränk!
Wer beim Fest mithelfen kann und 
mag, melde sich bitte vorher im Pfarr-
amt.

Kirchweih mit Gottesdienst und Frühschoppen

TREFFEN SIE GERNE MENSCHEN?
GEHEN SIE GERN SPAZIEREN?
TRINKEN SIE GERNE KAFFEE?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir suchen Menschen, die Lust haben, anderen zum Geburtstag zu gratulieren!
Einen Brief einwerfen, Glück wünschen, ein offenes Ohr haben, 
mal einen Kaffee trinken ... 
Nichts muss, aber vieles ist möglich! 

Bei Interesse melden Sie sich gerne 
im Pfarramt Martin-Luther oder Paul-Gerhardt!
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Die aktuellen Kasualien entnehmen 
Sie bitte der Druckausgabe 
des Gemeindebriefs.

FREUD & LEID

Unsere Kirchen sind tagsüber
geöffnet

und stehen unabhängig von
Gottesdiensten allen Menschen für 

das persönliche Gebet offen.

Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit 
für Stille oder ein Gebet.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Oktober - Deutschland  
singt & klingt  
Ein musikalisches Einheitsfest 
 
18:45 Uhr  Begrüßung, Einsingen  

& Countdown 

19 Uhr   Gemeinsames Singen  
und Musizieren mit Kerzen 

 
Samstag, 03.10.2026  
Am Forum 1, Stein 
Bei Regen: Singen im Gemeindehaus  
Martin-Luther-Kirche;  
Martin-Luther-Platz 
 
 
Veranstalter:  
LKG Deutenbach; Neuwerker Weg 15a, 90547 Stein 
www.lkg-deutenbach.de 
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Paul Gerhardt
Martin Luther

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str.1a
Tel. 68909025
www.kita-martin-luther-stein.de
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Simone Hayduk, Ottilienstr. 1
Tel. 674704
www.kita-martin-luther-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Philip Höhn, Gerstenstraße 40
Tel. 678583; Fax: 2557098 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 25569891; Fax: 25569546
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kindertages-
stätten für ML und PG
Petra Sieber, Martin-Luther-Platz 3, 
Tel. 0160-3289441
petra.sieber@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Predigerin Martina Brix 
Tel. 93118968, pastorin@lkg-stein.de
Deutenbach:
Pastor Simeon Rein
Tel: 01578-0765407
simeon.rein@hgv.church

Evang. Diakonieverein Stein e.V.
Gerhard Henzler
diakonieverein-stein@elkb.de
Spendenkonto: VR-Bank
IBAN DE82 7606 9559 0001 7353 14

Diakoniestation
Diakoneo Ambulante Pflege Stein 
gGmbH
Martin-Luther-Platz 1
Andrea Buric (PDL), Tel. 683103
info@ambulantepflege-stein.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 674339
www.tschernobylkinder-stein.de 
info@tschernobylkinder-stein.de
Spendenkonto: VR-Bank
Evang. Luth. Kirchengemeinde
IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52
„Tschernobylaktion“

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirche
1. Vorsitzender Pfarrer Gerhard 
Henzler
2. Vorsitzender Werner Hofmann
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin Luther und Paul Gerhardt, Stein
ViSdP.: Pfarrer R. Baudisch, G. Henzler
Layout: A. Petzoldt, E. Graeff
Druck: Gemeindebriefdruckerei
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*

Interview
*

Hilfe für Tschernobylkinder

Monatsspruch August

Jesus Christus spricht:
„Ich bin gekommen, damit sie 

das Leben in Fülle haben.“

Johannes 10,10

Monatsspruch September

„Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll 

mit Mühe und Haschen nach 
Wind.“

Prediger 4,6


